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Presseinformation, 31.08.2017 

Zweckentfremdungssatzung: 
Beschluss heute nicht verschleppen! 
 
Die Linksfraktion im Bochumer Rat fordert die anderen Fraktionen auf, den 
Beschluss einer Wohnraum-Zweckentfremdungssatzung am heutigen Don-
nerstag nicht zu blockieren. „Wir diskutieren schon seit mehr als einem 
Jahr über das Thema, weitere Verzögerungen sind nicht notwendig“, sagt 
Horst Hohmeier, Fraktionsmitglied der LINKEN im Rat. Zu dem Satzungs-
entwurf, den die Stadtverwaltung jetzt doch noch vorgelegt hat, stellt die 
Linksfraktion einen Änderungsantrag. 

Mit ihrem Änderungsantrag will DIE LINKE Mieter*innen besser vor Verdrängung 
schützen. Sie sollen von der Verwaltung angehört werden, wenn ein Vermieter 
die Erlaubnis zur Umnutzung oder zum Abriss ihrer Wohnung beantragt. Außer-
dem will die Linksfraktion mit einer Übergangsvorschrift klarstellen, dass auch 
Wohnungen von der Satzung erfasst werden, die bereits zum Zeitpunkt des In-
krafttretens der neuen Regeln leer standen. Weitere Änderungsvorschläge be-
treffen die Höhe der möglichen Ausgleichszahlungen und der Zinsen für verspä-
tete Zahlung. Außerdem will die Linksfraktion festschreiben lassen, dass die 
Ausgleichszahlungen für kommunalen Wohnungsbau verwendet werden. 

„Auch mit diesen Änderungen kann die Satzung heute beschlossen werden“, 
sagt Horst Hohmeier. Er reagiert damit auf eine Ankündigung der SPD-Fraktion, 
die den Beschluss lieber noch verschieben will. 

Auf Antrag der Linkfraktion hatte der Rat beschlossen, dass die Verwaltung bis 
zur heutigen Sitzung den Entwurf einer Zweckentfremdungssatzung vorlegt. Mit 
ihr werden Wohnungsleerstände melde- und genehmigungspflichtig. Eigentü-
mer*innen von leerstehenden Wohnungen müssen dann gegenüber der Stadt 
begründen, warum sie nicht vermieten. Dann kann die Stadt dabei helfen, die 
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Vermietungshemmnisse zu beseitigen. Sieht die Stadt keine triftigen Gründe für 
den Leerstand, kann sie die Genehmigung verweigern und ein Bußgeld verhän-
gen. 

Die Eile ist geboten, weil die schwarz-gelbe Landtagskoalition angekündigt hat, 
eine Reihe von Mieter*innenschutzrechten abzuschaffen. Es besteht die Gefahr, 
dass die CDU und die FDP den Kommunen die Möglichkeit nehmen, neue 
Zweckentfremdungssatzungen zu erlassen. 

Im Vorfeld der Ratssitzung hat das Netzwerk ‚Stadt für Alle’ ab 13:30 eine 
Aktion vor dem Rathaus angekündigt, um der Forderung nach einer Zweck-
entfremdungssatzung Nachdruck zu verleihen. Die Linksfraktion ruft dazu 
auf, an der Aktion teilzunehmen. Den Änderungsantrag der LINKEN finden 
Sie im Anhang. 


